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Feutſcher Reichstag
Speztalbericht unſeres Korreſpondenten

N Berlin 17 Januar
Das Haus iſt mäßig beſetzt am Bundesratstiſche zu Beginn der Sitzung

are
f der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung des von den Abgeord

neten Hompeſch und Genoſſen Ztr eingebrachten Geſetzentwurfs betreffend
Abänderung des Artikels 32 der Reichsverfaſſung Gewährung von
Diäten für den Reichstag in Verbindung mit der Beratung des Antrags
Baſſermann utl auf Vorlegung eines Geſetzentwurfs wegen Ein
führung von Anweſenheitsgeldern und freier Erſenbahnfahrt
für die ReichstagsmitgliederAbg Kirſch J begründet den Geſetzentwurf des Abg Hompeſch
Auch die parlamentariſche Tänugkeit kann zu einer Leidensgeſchichte werden
einen Beweis dafür haben wir in den Diätenanträgen Wiederhoit ſchon
hat der Reichstag ziemlich einſtimmig einen Antrag auf Gewährung von
Diäten angenommen Deshalb will ich auf die Materie ſelbſt nicht ein

Zu dem letzten Beſchluß des Reichstags hat der Bundesrat noche lung genommen Der Reichskanzler hat ſich 1903 zuletzt über

die Diäten geäußert damals war er noch Graf jedem iſt er Fürſt ge
worden und noblesse oblige Hetterkeit Zu meinem Bedauern iſt der
Reichskanzler heute nicht anweſend ich hoffe aber daß durch eine Er
Harung vom Regierungstiſch das wieder gut gemacht wird was der

ſter neulich mit der Duell Erklärung geſündigt hat
bg Baſſermann nutl begründet ſeinen Antrag Jch bitte Sie

aber nicht nur meinen Antrag ſondern auch den Geſetzentwurf des Abg
Hompeſch anzunehmen meine Freunde werden für beide ſtimmen Diäten
müſſen ſchon aus Zweckmäßigkeitegründen gewährt werden damit der
Reichstag arbeitsfähig wird und die Notlage der Beſchlußunfähigkeit

Die meiſten Mitglieder ſind nicht imſtande ohne Diäten in
Berlm zu leben der Reichstag iſt tatſächlich faſt immer beſchlußunfähig
bis auf en paar Tage an denen durch die Energie der Geſchäftsleitung
ein beſchtußſähiges Haus zuſammen gebracht wird Jetzt haben wir viele

mandate der preußiſche Staat wird tatſächlich benutzt zur
Alimentierung des Reichstags Oft wird ſogar der preußiſche Landtag
länger zuſammengehalten als es in ſeinem eigenen Intereſſe nötig war
Nun weiſt man als Argument gegen die Dräten darauf hin daß die
Diäten die Kaſſe der Sozialdemokraten füllen würden Aber die Sozial
demokraten verſügen im Gegenſatz zu anderen Parteien über ſo reiche
Mittel daß ſie ſchon jetzt ihren Mitgliedern Diäten zahlen Und wenn
noch mehr Sozialdemokreten gewählt werden ſollten kann es vorkommen
daß mehr Sozialdemokraten anweſend ſind als Mitglieder anderer Parteien
Zu was für Konſequenzen das namentlich bet zweiten Leſungen führen
jann brauche ich wohl nicht weiter auszuühren Diäten müſſen ſchon
deshalb gewährt werden weil die Seſſionen immer länger werden und das
Beratungematerial immer mehr wächſt Die Aufgaben dieſer Seſſion
Flotte Finanzreform neue Steuern können ohne Diäten gar nicht erledigt

werden

Abſ freiſ Vp Neues kann kaum mehr vorgebracht
werden Seltjam iſt nur die Art wie der Bundesrat den Reichstag be
handelt Früher war wenigſtens der Reichskanzter hier jetzt ſehen wir
nur einen Kommiſſar der auf die Provokation des Abg Kirſch gar
nicht geantworiet hat So behandelt man den Reichstag in einer Frage
wo das ganze Volk auf ſeiner Seite ſteht Und das in einem Moment
wo man dem Reichstage zumutet Hunderte von Millionen neuer Steuern
u bewilligen Da müßte doch Reichstag und Bundesrat einmütig zuen Dadurch würde man dem Auslande mehr imponieren als

durch die Reden emes einzelnen Mannes die bald ſo bald ſo interpretiert
werden Wir ſind wahrlich nicht revolutionär Heiterkeit wir werden auch
nicht ſtreiken aber es liegt ja beinahe eine Ausſperrung ſeitens des
Bundesrats vor wenn er durch die Verjagung von Diäten die Reichstags

am Arbenen hindert Die Diäten nützen den Sozialdemokraten
nichts ſie ſchaden aber inſofern als ſie den Sozialdemokraten Stoff zu
neuer Agitation gewähren Und wir ſollten doch aus der ſchändlichen
Revolution im Oſten ſo nenne ich ſie heute lernen was es heißt
die Unzufriedenheit zu ſchüren

Abg von Standy tkonſ Ein Teil meiner Freunde iſt für den
Antrag Hompeſch Einſtimmig aber ſind ſie der Meinung daß Diäten
nur dann gewährt werden können wenn die Geſchäſtsordnung geändert
und eine Gewähr daſür geboten wird daß die Verhandlungen des Reichs
tags eine weſentliche Abkürzung erjahren

Abg Singer Soz Wir werden unſere Pflicht auch ohne Diäten
erfüllen unſere Abgeordneten ſind nicht von der Parteileitung abhängig
ſondern von den Wählern Daß der Bundesrat durch Abwejenhert glänzt
iſt nichts neues Es iſt nur ein Kommiſſar hier deſſen Name ungefähr
das bedeutet was der Bundesrat in den Diätenwein des Reichstags
ſchüttet Auwejend iſt nur der Unterſtaatsſekreiär Wermuth

Präſident Graf Balleſtrem Um keinen Präzedenzſall zu ſchaffen
möchte ich doch bitten über die Namen von Abgeordneten und Bundes
ratsmitgliedern keine ſolchen Scherze zu machen

Abg Singer fortfahrend ir werden für die Anträge ſtimmen
Herr von Staudy wünſcht daß die Geſchäftsordnung geändert werde in
Wirklichkeit aber iſt es der Herzenswunſch der Konſervativen die ganze
w zu ändern Das können Sie doch ruhig ſagen

Liebermann von Sonnenberg führt aus daß er den Antrag
Baſſermann dem Antrag Hompeſch J werde Kompenſationen für
die Diäten wollen wir auch nuücht es iſt doch wohl möglich das
Wahlrecht zu verbeſſern ohne die Rechte der Wähler zu ſchmätern Auch
unſere Geſchäftsordnung läßt ſich noch verbeſſern damit die Geſchäfte beſſer
gefördert werden Ich verſtehe deshalb micht wie Herr Singer ſich ſo über
die Worte des Abg von Staudy aufregt

Abg Schrader ſr Vg legt die zuſtimmende Haltung ſeiner Freunde
dar bleibt aber im einzelnen unverſtändlich

Abg Frhr von Tiedemaun Rp erklärt namens ſeiner Partei
daß die Mehrzahl jener polniſchen Freunde für die Gewährung von Diäten
ſet wut dieſer Mehrzahl gehörten jetzt auch ſolche Abgeordneten die wie
er früher Gegner der Diätengewährung geweſen ſeien Jedoch be
will ſie nur unter der Vorausſetzung Diäten daß gewiſſe Beſtimmungen
der nung die ein Hemmnis für die Verhandlungen bildeten

würden Ste würden für den Antrag Baſſermann ſtimmen
Müller reiſ Vp wünſcht zu wiſſen was der Vor

redner unter einer Reviſion der Geſchäftsordnung verſtehe Auf keinen
Fall dürfe man die Autonomie des Reichstags in Bezug auf die Feſt
ſtellung der Geſchäftsordnuung aufheben Hoffentlich werde es gelingen
den antitonſtitutionellen Widerſtand g die Diäten zu überwinden
Ueberhaupt werde der Reichstag ſehr unwürdig behandelt Wurde er doch
im letzten Sommer nach Hauſe geſchickt als wenn es Schulfungen wären
Man ſcheint heute nur noch Untertanen zu kennen die in Demut erſterben
Der Reichstag iſt nur noch gut genug Geld für Soldaten und die Marine

Wir ſind zu gute Kerle Heiterkeit Zurufe von den Soz
r auch Ja Sie auch Sie ſind viel beſſere Kerle als Sie ſelbſt

gauben Wur ſollten eigentlich wo lange unſere Verhandlungen
te der Reichskanzler erſcheint Zuruf von den Soz Nur los

Der Reichstag ift jetzt bedentungs und machtios Was würde man ſagen
wenn wir von rein perſönlichen Geſichtspunkten ausgingen wie das an
gewiſſer Stelle geſchieht Kompenſationen für die Diätengewährung

verlangen halte ich für ganz verfehlt Unſere Geſchäftsordnungder allerdings dringend einer Reviſion Aha rechts
namentlich in Bezug auf die bei der Beratung des Zolltarifs gemachten

Unter ſyſtematiſcher Herabdrückung der Bedeutung des
Reichstags leidet der Reichsgedante Die perſönliche Art der Behandkung

der Volksvertretung die man in Süddeutſchland nicht gewohnt iſt verſtimmi

dort tief Der Reichskanzler muß einmat an maßgebender Seite jagen
So geht das nicht mehr weiter Das muß er tun ſo wahr er noch ſelbſt
ein Philiſter iſt

Ag Werner Antiſ Man ſollte den Herren vom Bundesrat die
Gehälter verweigern ſolange bis der Reichstag Diäten bekomme

Abg Blumenthal ſüdd Vp Auch wir ſind natürlich für Diäten
Jm Elſaß haben wir 20 Mk Diäten pro Tag und das Haus iſt dort
immer beſetzt daß die Regierung hier nicht vertreten iſt kann das Anſehen
des Reichstags nicht mindern im Gegenteil leidet das Anſehen der

i darunter Die Hauptſache iſt was ſagt das deutſche Voik dazu
wie dieſe Diätenfrage hier behandelt wird

Damit ſchließt die Debatte Der Antrag Baſſermann wird gegen
einige Stimmen der Konſerativen angenommen

3 Beilage zu Nr 15 des Ge neral Anzeige
Freitag den 19 Januar 1906

Ueber den vom Abg Graf Hompeſch eingebrachten Geſetzesantrag
wird ſofört in die zweite Leſung eingetreten

Abg v Strombeck Zir hat zum Antrag Graf Hompeſch ein
Amendement eingebracht wonach der Präſident des Reichstags die näheren
Beſtimmungen über die Ausführung der Diätengewährung treffen ſoll

Mit dieſem Amendement wird der Antrag Graf Hompeſch gegen
eine Anzahl Konſervativer und Abgeordneter der Reichepartei angenommen

Nächſte Sitzung Dotmnerstag Mikitärpenſionsnovelle Kamerunbahn

Kunſt Wiſſenſchaft und Literatur

Kunſt
Jſadora Dunean iſt augenſcheinlich mit Halle ſehr zufrieden ſonſt

wäre ſie nach wenigen Monaten nicht ſchon geſtern zu uns zurückgekehrt
Nicht nur eine gewiſſe Preſſe in der Reichéhauptſtadt und in der Provinz
macht ihr das Leben ſauer indem ſie den Nacken noch immer nicht unter
die ſchönen Füße der Reformtänzerin beugen will auch die Berliner Be
hörden flicken wie wir aus den letzten Tagen wiſſen der leichtgeſchürzten
Dame gern etwas am Zeug obwohl ſie davon kaum Ueberfluß hat
Hälle braucht Jſadora Duncan nichts Schlimmes zu befürchten ihre hieſige
Gemeinde ſcheint ſich mittlerweile noch um einige hundert Köpfe ausge
wachſen zu haben und die Beifallsſtürme die geſtern die Thaligſäle
durchbrauſten ſtanden den Ausbrüchen der Begeiſterung von damalé als
die Künſtlerin in den Kaiſerſälen tanzte um Kichis nach Was ſie will
iſt bekannt wie ſie auſtritt auch ihre Kunſt möſhte ſich aulehnen an das
kiaſſiſche Griechenland und ihre Tänze die das Trikot ver
pönen ſollen beweiſen daß der Schönhett des menſchlichen Körpers
das Recht gebührt ſich ſo zeigen wie es hier geſchieht Geſtern tanzte ſie
Glucks Jphigente aber ſie brachte kaum andere Bewegungen als damals
da ihr Programm auf Tanz Jdyllen lautete Deshalb werden auch
Diejenigen die ſie wiederholt ſehen niemals ſo entzückt ſein wie Jene
die ſich der züchtigen Erſcheinung zum erſten Male mit heiligem Schauer
nahen Die neuen Nuancen werden aber mit der Zeit völlig ausbleiben
und dann ſo befürchten wir iſt das Ende der Kunſt nicht mehr weit die
ſich an den Namen Jſadora Duncan knüpfte Die Muſik zu den Tänzen
bot auch geſtern die Kapelle unſeres Jnfanterie Regiments unter der
Leitung des Herrn Muſikdirektors Wiegert ſehr gediegen Am Schluß des
Abends raſte der See der Begeiſterung beſonders ſtark und forderte ſein

Opfer wieder im Donauwalzer ean Eſchwerler
Der Friedrichsban des Heidelberger Schloſſes iſt jetzt

unren Der Karlsruher Architekt Friedrich Ratzel berichtet über die
Ausführungsarbeiten und den Eindruck den das vollendete Gebäude macht
ausführlich im Zentralblatt der Bauverwaltung und in der Deutſchen
Bauzeitung unter Beifügung zahlreicher photographiſcher Abbildungen
Die Arbeiten nahmen einen Zeitraum von zehn Jahren in Anſpruch und
toſteten 580 000 Mark Ratzel veriritt die Anſicht daß der Bau in ſeiner
jetzigen Vollendung eine äußerſt günſtige Wirkung hervorrufe Dieſe Anſicht
dürfte wohl auf ſtarken Widerſpruch ſtoßen

Maler Eberhard Stammel F Jm Alter von 74 Jahren ſtarb
in Düſſeidorf der Maler Everhard Stammel eines der älteſten Mitglieder
der beiden dortigen Künſtlervereine

Die ägyptiſche Abteilung des Lonvre Muſenms in Paris
hat einen bedeutſamen Zuwachs durch die Erwerbung der vier Kanopen
Ramſes II erhalten jenes Pharaos den die Griechen unter dem Namen
Sejoſtris des Großen bekannt gemacht haben Kanopen ſind die vier
Vaſen die man in die ägyptiſchen Begräbnisſtätten ſtellte Die vom Louvre
erworbenen ſind prächtige türkiſenblaue Stücke Sie zeigen das Wappen
Raniſes I und enthalten organiſche Materien die man als Eingeweide
anſieht

Schutz gegen den amerikaniſchen Kunſtexport Die Eng
länder belommen jetzt auch Angſt vor den Kunſtankäufen der Amerikaner
Ein Auſſatz in The Burlington Magazine verlangt ge etzgeberiſche
Maßregeln in England in Nachahmung der italieniſchen Geſetze um den
Export von Kunſtgegenſtänden aus Großbrnanien zu verhmdern

Segantinis Grabmal Man ſchreibt aus Venedig Leornado
Biſtolfi hat ein würdiges PMonument koſtenfrei für Segantini bereits zu
Ende geführt Es wird dieſes Jahr auf der großen Mailänder Aus
ſtellung aufgeſtellt und dann ſofort nach Maloja auf den Friedhof
gebracht werden

Wilſenſchaft
Ein Jubiläum der Techniſchen Hochſchule zu Hannover

Die königlich Techniſche Hochſchute zu Hannover wird Ende Mat ihr
75 jähriges Beſtehen feiein Es wird an dem Vormittag des Jubiläums
iages ein Feſtakt in der Hochſchule ſtattſinden am Nachmittag eine größere
ſtudenriſche Feier und am Abend ein Kommers Die Vorbereitungen zu
dem Feſte haben bereits begonnen und man rechnet auf eine zahlreiche
Beteiligung ehemaliger Schüler der ſchule

Die Land wirtſchaftliche Auſtalt der Univerſität Jeng wird
gegenwärtig von 72 emgeſchriebenen Studenten bejucht das iſt die ſtärkſte
Ziffer ſeit dem Sommer 1867

Der Königlich Sächſiſche Altertumsverein hielt dieſer Tage
in Dresden m dem Kurtänder Palais ſeme erſte diesjährige Verſammlung
ab der auch Prinz Johann Georg beiwohnte Oberregierungsrat Dr Ermtſch
erſtattete Bericht über die Hauptverſammlung des Gejamtvereins der
deutſchen Geſchichts und Altertumsvereine in Bamberg Dem Geſamt
verem gehören gegenwärtig 170 Vereine an und er kommt ſeinem Ziele
ſämtliche deutſche Geſchichts und Altertumsvereine in ſich zuſammenzu
ſchließen immer näher Die nächſte Haupwerſammlung des Geſamivereins
findet 1906 in Wien ſtatt und zwar wird dies die erſte derartige im
Auslande abgehaltene Verſammlung ſein Sodann hielt Stagatsrat
Profeſſor Dr Koch einen hochintereſſanten Vortrag über den Bautzner
Fürſtentag von 1577

Das Profeſſorenkollegium der Wiener mediziniſchen
Fakultät beſchjoß als Nachtolger Nothnagels die Projeſſoren Dr Ostar
MRinktowski Ordmarius für innete Medizun an der Unwerſität Greifs
wald und Carl v Noorden Oberarzt der Abteilung für innere Krank
heiten am Srädt Krankenhauſe in Frankfurt a vorzuſchlagen

Der Chemiker und Phyſiker Sprengel ein geborener Deutſcher
iſt im Alter von 71 Jahren in London geſtorben Er kam als junger
Mann nach England und wurde 1878 Mitglied der Royal Socite

Eiteratur
Der hundertſte Geburtstag des Märchendichters Am

29 Januar ſo ſchreibt man aus Hamburg ſind 100 Jahre veifloſſen
daß der Dichter und Regiſſeur Karl Auguſt Görner des Licht der
Welt erblickte der einſtige treffliche Regiſſeur des Thalia Theaters der
Verfaſſer einer Unzahl viel geſpielter Komödien und vor allem der Dichter
zahlreicher Kinderkomödien in dieſer Eigenſchaſt ſozuſagen der Klaſſiker
unter den Weihnachtsmächenerzählern Hundertſechzig Bühnenwerke entſtammen
Görners Feder Es gibt kaum ein Grimmſches Märchen eine Fabel der
Kinderwelt die der alte Görner nicht den Kleinen mundgerecht gemacht
hat und keiner verſtand es ſo wie er das richtige ſür das Kindergemüt
zu finden Görner war übrigens ein Berliner Kind Ein Schüler des
großen Ludwig Devrient war er zuerſt in Mecktenvurgiſchen Städten als
Schauſpieler tärig war 1827 ſchon Hoſtheaterdirektor zu Strelitz und ging
un Jahre 1857 nach Umwegen über Breslau und Berlin als Schauſpieler
war er 1853 an der Friedrich Wiheimſtadt als Tyeaterleiter 1855 bei
Kroll nach Hamburg wo er unter Maurtee bis zu ſeinem im Jahre
1884 erfolgten Tode werkte

Philo vom Walde der bekannte ſchleſiſche Voltsdichter iſt in
Breslau im Alter von 47 Jahren geſtorben Philo vom Walde war der
Dichtername des Breslauer Lehrers Johannes Reinelt er hat ſich por
allem durch eine ſehr friſche volkstümliche Lyrit bekannt gemacht die zum
Teil in ſchleſiſchem Dialekt gehalten iſt Auch eine Anzahl kleiner Luſt

hat Phto vom Walde verfaßt die es aber zu keinem beſonderen
folg bringen konnten

Eine Beſchwerde des Verlegers der Jugend Schrtifr
ſteller Dr Hirt in München Verleger der Jugend Und der Münch
N Nachr richtete wegen des beleidigenden Verhaltens des Staatsanwalts
Aull gegen ihn er war Sachverſtändiger im Simpltziſſimus Prozeß
eine Beſchwerde an den Juſtizminiſter

Die Preſſe von Samoga Seit September v Js erſcheint auf
Deutſch Samoa eine vom Goupernement herausgegebene Zeitung in ſamogniſcher Sprache betitelt O le Savali Der See Geſandte die jamoa

rfur Halle u den Saalkreis
vÖ

niſche Eingeborenenpreſſe beſteht nunmehr aus vier Organen das älteſte
iſt der Sulu der Londoner Miiſion dann lommt der Auauna der
römiſchlatholiſchen Miſſion dann das Amtsblatt der amerikaniſchen Re
gierung in Tutuilo O le Fa atonu und ſchließlich der Savali Alle
dieſe Zeitungen erſcheinen monatlich Die Samoaniſche Zeitung eine
unſerer beſtredigierten Preßorgane in den Kolonten wird wöchentlich aus
gegeben Sie zerfällt in eine deutſche und eine engliſche Texthälfte

Theater und Muſik
Albert Niemann der am Montag ſeinen 75 Geburtstag feierte

iſt einer der belejenſten Künſtler Gotth Weißſtein erzählt darüber in
der National Zeitung Jch glaube alle Tenoriſten der Welt zuſammen
haben nicht ſo viel ernſte Bücher geleſen und verdaut wie dieſer eme
Albert Niemann Als ich ihn einmal beſuchte um mir für ein illuſtriertes
Blatt eine Photographie von ihm zu holen führte mich Frau Hedwig in
ſeine Biblioihek Die beiden erſten Bücher die ich von dem überfüllten
hohen Regal nahm waren ein lateiniſcher Horaz und Kants Kritik der
reinen Vernunft beide Bücher in ganz zerle enen Exemplaren mit
Strichen Fragezeichen und kurzen Notizen überdeckt daß man die Arbeit

Albert Niemann
bei ſeiner Lektüre gewahr werden konnte Ein Opernſänger der ſich als
ein faſt Sechziger noch durch den Königsberger Philoſophen durcharbeitet
und der noch lateiniſchen Unterricht nimmt wie er es damals tat dürfte
wohl eine Seltenheit in der Welt des ſchönen Scheins ſein Und dann
Niemann als Menſch des Theaters Jn Dutzenden von Fällen mußte er
damals die Stücke leſen die bei einem ihm beſonders befreundeten Bühnen
leiter eingereicht wurden und jedesmal traf ſein Urteil den Nagel auf denKopf Wenn er nach der Lektüre das Stück wiedergab und ſagte es iſt

nichts und der Direktor ließ ſich von anderen verleiten das Drama doch
aufzuführen dann war der Dunchfall ſicher

Und Pippa tanzt Gerhart Hauptmanns Glashütten
märchen das am Freitag am Berliner Leſſingtheater ſeine Uraufführung
erlebt ſpielt in Bauden und Schluchten im Rieſengebirge und ſtellt den
Genußmenſchen und jungen Jdealiſten den Fanatiker und gereiften Ge
lehrien in Gegenſatz

Theater in Aſchersleben Um ihr Kunſtintereſſe zu betätigen
und dem kiemnen Mann Theatervorſtellungen zu ermäßigten Preiſen zu
bieten beſchloſſen die Stadtverordneten in Aſchers eben dem dort allſährlich
mit ſeiner Truppe gaſtierenden Theaterdirektor Muſäus eine Subvention
von 250 Mark pro Monat aus dem Stadtſäckel zu zahlen Der Beſchluß
verdient Anerkennung

Karl Grube der Regiſſeur der Weimarer Hofbühne hat ein
Drama Der Kurprinz von Brandenburg nach einem Fragment von
Albert Lindner vollendet Es wird am 27 Januar in Hamburg am
Schillertheater und in Berlin am Theater des Weſtens ſeine Uraufführung
erleben Jn Hamburg ſpielt Grube die Titelrolle

Roſa v Milde die erſte Elſa in Wagners Lohengrin liegt
im Sterben Wie aus ihrem Wohnort Weimar gemeldet wird iſt der
Zuſtand der Achtundſiebzigſährigen hoffnungslosDas Schauſpiel Krieg von Alex Tſchertkow Pſeudonym für
einen Deutſchen das durch Vorführung des Jammers und Elends im
Geſolge des ruſſiſch japaniſchen Krieges die Beſtrebungen der Friedens
ſreunde unterſtützen will ſand im Kölner Reſidenztheater eine ſehr
günſtige Aumahme

Eugen Gura deſſen ſchwere Erkrankung wir meldeten ſoll nach
einer Nachricht aus München von den Aerzten aufgegeben ſein Das
Befinden des Künſtlers gibt zu der ernſteſten Beſorgnis Anlaß man be
fürchtet ſtündlich den Eintritt der Kataſtrophe

Das Ackté Konzert im Karmſaal in München fand großen Bei
all Die Künſtlerin wurde ſofort zu drei Vorſtellungen in der Hofoper
verpflichtet

Ein neuer Tafſſo von Joſeph Kainz Aus Wien wird
geſchrieden Am Burgtheater ſteht eine Neueinſtudierung von Goethes
Torquato Taſſo bevor bei der Joſeph Kainz zum erſten Male den Taſſo

ipielen wird Wie nun ſchon von Eingeweihten erzählt wird wird Joſeph
Kainz dabei einen ganz neuen allen Traditionen widerſprechenden Taſſo
auf die Bühne ſtellen Er bringt den verjüngten Taſſo Statt des düſter
angelegten Helden ſtatt des Mannes der an ſeinem Liebesſchmerz zu
grunde geht bringt Kainz einen jungen himmelſtürmenden Dichtersmann
einen Feuerkopf für den die Liebe nur ein Rauſch war und der aus dem
Schmerz der Enttäuſchung heraus neue Kraft zu leben lieben und arbeiten
ſchöpft Kainz ſchöpſt bei dieſem Experiment nach der Geſchichte des Ur
bildes zum Taſſo das Goethe nach Hermann Grimm vorgeſchwebt hat
Es war das der junge Dichter Lenz der nach Goeihe Friederike von
Seſenheim liebte ein anmaßender übermütiger Geſelle ein gar ver
tommenes Genie aber doch ein Genie der wegen ſeiner Unziemlchkeiten
einer vornehmen Dame gegenüber vom Weimarer Hofe verſchwinden mußte

Eyslers Schützenlieſel wurde im Caritheater zu Wien zum
hunderiſten Mal geſpielt Herr Girardi und die anderen Soliſten er
hielten wertvolle Geſchenke den Autoren wurden rauſchende Ovationen
dargebracht

Die Notlage der engliſchen Komponiften Das Los der
engliſchen Komponüten ſcheint wenig beneidenswert zu ſein Soeben ver
öffentlicht der ſehr bekannte engliſche Operettentomponiſt Leslie Stuart
einen ſenſationellen Arnkel in dem er gegen die Art und Weiſe Front
macht in der man den Tonſetzern Englands im eigenen Lande begegnet
Er zitiert zuerſt den Fall von Georges le Braun der eine große Anzahl
kleiner Partituren geſchrieben hat die in den engliſchen Variétes viel ge
jungen wurden und noch heute geſungen werden Le Brunn iſt ſoeben
geſtorben und hinterläßt ſeine Wilwe in größter Not der Unglückliche
hatte trotz ſeiner Erfolge im letzten Jahre nicht mehr als 20 Mart an
Tantiemen bezogen Aber auch Stuart ſelber beklagt ſich darüber daß
ſeine letzten Operetten die faſt überall gegeben wurden Horodora und

Die Soldaten der Königin in den erſten ſechs Monaten des Jahres 1905
im ganzen nur wenig mehr als 1000 Mark brachten Stuart erklärt dieſe
ſkandalöſen Zuſtände damit daß der Nachdruck von Muſikalien in Eng
land überhaupt nicht verſolgt wird Der urſprüngliche Verleger verkauſt
einige wenige Exemplare dann aber kommen die Nachdruck Piraten und
veranſtalten einen Maſſenverkauf ohne auch nur die leiſeſte Summe daſür
zu entrichten Der Auor geht leer aus

e
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Handel und Verkehr
Dem Staatskommissar der Berliner Börse Geheimen Re

gierungsrat Hemptenmacher ist der Charakter als Wirklicher Ge
heimer Oberregierungsrat mit dem Range der Räte erster Klasse ver
Uehen worden

Dle Obersehlesische Kohlenkonvention beschloss eine vom
1 April ab in Kraft tretende Erhöhung der Preise um 50 Pfg pro
Tonne

Das Lausitzer Rohkohlen Syndlkat in Forst hat die Kohblen
preise um durehschnittlich 5 Mk für den Doppelwagen erhöht und
ist zu den erhöhten Preisen reichlich beschättigt

Festsetzung der Rohelsenpreise für das zweite Quartal
Der Vernehmen nach sind seitens des Rohbeisensyndikates die Preise
für Giessereiroheisen für die zweite Hälfte des laufenden Jahres
nunmehr festgesetat worden Sie stellen sieh für Haematit auf
82 Mk für Giessereiroheisen Nr 1 auf 78 AK und für Xr 3 auf
70 Mk Dies bedeutet gegenüber den bisherigen Preisen für Hae
matit eine Erhöhung um 10 MK für Nr 1 um 7 Mk und für Nr 3
eine solche um 3 MK Diese Preise verstehen sich für das Ab
satzgebiet Rheinland und Westfalen ab Station Oberhausen Hae
matit im weiter gelegenen Absatzgebiet im Norden und Osten vVer
breitet wurde wegen der englischen Konkurrenz um 5 Mark pro
Tonne und Giessereiroheisen Nr 1 um 1 Mk pro Tonne erhöht
und zwar verstehen sich diese Preise franko Lieferung Das Roh
eisensyndikat hat vorläufig nur ein beschränktes Quantum und den
Verkauf nur für das zweite Semester freigegeben so dass eine
weitere Erhöhung dieser Preise für die noch freien Mengen nicht
aus geschlossen ist

Erhöhung der Kleineisenpreiss Der Geschäftsgang der
thüringischen und mitteldeutschen Kleineisenindustrio ist gegen
wärtig ein äusserst belebter da die meisten Werke mit dringlicher
Auslandsarbeit überhäuft sind und auch vom Inlande stark in An
spruch genommen werden Hier ist es besonders der Bedarf von
ſeiten des Baugewerbes der die Kleineisenhersteller stark in An
spruch nimmt in Baubeschlägen Scharnieren Holzschrauben aller
Art und dergleichen Können die Werke kaum den an sie gestellten
Anforderungen genügen Da nun auch die PFeinstahlindustrie stark
mit Arbeit überhäuft ist und hier wie namentlich in der eigent
lichen Kleineisenindustrie die Robmaterialien insbesondere Nieteisen
Schrauben und Muttereisen aus Schweisseisen eine erhebliche Ver
teuerung erfahren haben daneben auch die Arbeitslöhne eine auf
wärts weisende Richtung verfolgen so haben sich die mitteldeut
schen und thüringischen Kleineisenzeughersteller veranlasst gesehen
einen Teuerungszuschlag in Höhe von 10 Proz auf die gangbarsten
Artikel ihrer Fabrikation vorzunehmen um auf diese Weise einen
Ausgleich zwischen den gesteigerten Aufwendungen ihrerseits und
den Verkaufspreisen der Fertigerzeugnisse zu sehaffen

m

Hafen und Lagerhaus A G in Aken a d Elbe Der Auf
sichtsrat hat beschlossen von dem in 1905 erzielten Bruttogewinn
von ea 105 000 Mk annähernd 50 000 Mk zu Abschreibungen zu
verwenden und der auf den 24 Februar nach Cöthen einberufenen
Generalversammlung eine Dividonde von 5 Proz i V 31 Proz
vorzuschlagen Die Direktion berichtet dass sie im Jahre 1905
3200000 Ztr Berg und 1 700 000 Ztr Talgut zusammen 4 900 000
Zentner auf ihren Anlagen also 200 000 Ztr mehr als je in einem
der stärksten Jahre zuvor umgeschlagen habe und am 31 Dezember
ein Warenquantum von 360000 Ztr in ihren umfangreichen Speicher
räumen lagern hatte

Erfurter Biektriseche Strassenbahn Im Betriebsjahre 1904/05
betrugen die Einnahmen an Fahrgeidern 454 378 Mk plus 64 596 Mk
die Betriebsausgaben aussehliesslich der Abgabe an die Stadt be
zifferten sich auf 266873 Mk gleieh 58,7 Proz der Einnahmen i V
57,9 Proz An dle Stadt waren 9087 Mk gegen 7795 Mk i als
2 Proz Anteil aus den Roheinnahmen zu zahlen Abgesechrieben bezw
überwiesen zu Lasten der Betriebsrechnung wurden 57 992 M i V
48462 MK Als Veberschuss verbleiben 127449 M i V 115 986 MK
Davon dienen 6134 Mk für den gesetzlichen Reservefonds 105 000
Mk als 7 Proz i V 61 Proz Dividende 8804 Mk zu Tantiemen
7511 MK als Gewinnvortrag

Leipziger Baumwollspinnerei Der Aufsichtsrat beschloss
der auf den 16 Februar einzuberufenden Generalversammlung für
das Geschäftsjahr 1905 die Verteilung einer Dividende von 16 Proz
nach sehr reichlichen Abschreibungen und Räckstellungen gegen
14 Proz im Vorjahre vorzusehlagen

Leipziger Baumwollweberel in Wolkenburg Das Jahres
ergebais ist als befriedigend zu bezeichnen um das Unternehmen
aber finanziell noch weiter zu konsolidieren wird der Aufsichtsrat
dem Antrage der Direktion entsprechend der auf den 16 Februar
einzuberufenden Generalversammlung vorschlagen den ganzen Rein
gewinn zu Abschreibungen und Rückstellungen zu verwenden

Fabrik für Nähmasehinen Srahl Apparate vormals J MAeh
eh in Berlin Die Direktion teilt mit dass die Dividende für das
abgelaufene Geschäftsjahr mit höchstens 12 Proz gegenüber 15 Proz
im Vorj in Ausesicht zu nehmen sei

Gewerkschaft Deutschland Wio der Grubenvorstand mit
teilt ist gestern das Steinsalzlager bei 217 mm Teufe erreicht worden
Der Sehacht ist vollständig trocken

Berlin Lnekenwalder Wollwarenſabrik vorm Wilh
Müller Die Verwaltung beantragt für 1905 die Verteilung einer
Dividende von 5 Proz i V 61 Proz

ca r r h
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I Junuar r 10Kieler Bank in Klel r r derGeneralversammiung die Vertellung einer Dividende von 7 Pros
wie im Vorjahre vorzuseblagen

Kalibohrgesellsohaft Glüekauf in Dortmund In der General
versammlung wurde die Abänderung des S 1 Verlegung des Sitzes
der Gesellschaft nach Gotha abgelehnt der Sitz der Gesellschaft
bleibt Dortmund Die Einziehung einer Zubusse von 50 Mk wurde
genehmigt wovon die erste Rate von 10 AMK ab I Februar zu
zahlen ist und der Rest dem Ermessen des Vorstandes vorbehalten
bleibt Die Bohrungen waren am 20 November 472 mm tlef man
hofft bei 300 bis 400 mm fündig zu werden

Deutsehe Industrie Gesellschaft Akt Ges in Regensburg
Nachdem der Absehluss für 1903/04 eine Kleine Verringerung des
Verlustes von 1351 491 Mk auf 1324939 Mk ergeben hatte zeigt
der Jahresabsohlus für 190405 eine Erhöhung der Unterbilanz auf
1473 582 Mk Von dem neuen Defizit sind 131 514 Mk als Ver
hust der Serbisohen Zuekerfabrik die das Hauptaktivum bildet
zu verbuchen Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt
3,5 Min Mark

Baum wollspinnerei A in Augsburg Aus dem in 1905erzielten Reingewinn von 388 749 Mk i V 193 400 MK sollen
12 Proz 9 Proz Dividende verteilt werden

PTereini Bayerische Spiegel und Tafelglaswerke vorm
Sohrenk Co A G Unter Mitwirkung der Bayerischen Bank
für Handel und Industrie wurden die im Jahre 1853 gegründeten
Spiegel und Tafelglasfabriken von Franz Scehrenk in Lohbberg
Elisental und von Andreas Bauer Söhnen in Karlbach und Neu
stadt an der Waldnaab sowie deren gemeinschaftliche Filialen die
unter der Firma Vereinigte Bayerische Spiegelglaswerke Schrenk
Co in Fürth und in Hoboken New Jersey bestehen in eine
Aktiengeselisohaft umgewandelt Diese heisst Vereinigte Bayerisoho
Spiegel und Tafelglaswerke vormals Schrenk Co G und
hat ihren Sitz in Neustadt a d Waldnaab Das Aktienkapital de
trägt 2 300000 Mk und besteht aus 1000000 Mk 6proz Vorzugs
aktien und 1300000 Mk Stammaktien Der grösste Teil der Aktien
verbleibt im Familienbesitz

Berliner Produktenbörse vom 17 Januar
Die amtlich festgestellten Preise waren am Frühmarkt

Weizen märk 177,00 182,00 Mk ab Bahn
Roggen märk 165,00 166,00 Mk ab Bahn
Gerste inländische Futtergerste mittel u gering 145,00 bis

153,00 MK gute 154,00 164,00 Mk russ u Donau sehwere
145,00 160,00 Mk leiohte 140,00 144,00 MKk amerikanische
133,00 137,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Hafer märk mecklenb pomm preuss pos u sohles fein171,00 18200 M mittel 160,00 170,00 Mk gering 157 00 vis
159,00 MKk russ 159,00 163,00 Mk amerik 159,00 bis
163,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Mais amerik mixed alter guter 135,00 138,00 MK neuer nioht
ganz trocken 126,00 130,00 Mk runder 132,00 136,00 Mk

Wagen
s en in u ausländ Futterware mittel 170,00 175,00 AMK

feine und Taubenerbsen 176,00 180,00 Mk ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 23,00 24,75 Mk
Roggenmehl O u 1 21,70 23,50 MK
Weizenkleie 10,20 11,00 AMK
Roggenklete 10,50 11,00 Mk

Preise um 21 Uhr niehbt amtliech
Weizen Mal 191,50 MK Juli 193,50 Mk
Roggen Mai 176,50 Mk Juli 176,50 Mr
Hater Mai 165,50 Mx Juli 167,59 AMx
Mais Mai 130,50 M
Mehl Januar 21,85 Mk Mai 22,65 Mk
Räb s l loco 51,20 Mk Januar 51,20 MKk Mai 53,20 Mk Oktober

54,30 Ax

Er

Knaſftee
Hambarg Mittwoch 17 Januar abenäs 6 Vhr Kattee

markt Good a Santos per März 38 Gd per Mai 381 Gd
per September 39 Gd per Dezeraber 392 Gd Ruhig

Zneoker
AMagdeburg Mittwoch 17 Januar Zuekerberieht Korn

zueker 88 Grad ohne Sack 7,90 8,10 Nachprodukte 75 Grad
ohne Sack 6,20 6,40 Stimmung Ruhbiger Brotraffinade 1 ohne
Fass 17,75 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Raffinade
mit Sack 17 621 17,75 Gem Moelis mit Sack 17,25 17,371 Stim
mung Still Rohzueker 1 Produktion Transit frei an Bord Hamburg
per Januar 16,40 Gd 16,59 Br per Februar 16,60 Gd 16,65 Br
per März 16,75 Gd 16,80 Br per Mai 17,05 Gd 17,10 Br per
August 17,45 Gd 17,50 Br Ruhig

Hamburg Mittwoch 17 Januar abends 6 Uhr Zueker
markt Rüben Robzucker I Produkt Basis 8390 Rendement neue
Usance frei an Bord Hamburg per 109 Kilo per Januar 16,45
per März 16,75 per Mai 17,10 per August 17,45 per Oktober 17,60
per Dezbr 17,75 Ruhig

Berliner städtiseher Schlnehtviehmarkt v 17 Januar
Amtlicher Berlcht der Direktion

Auftrieb 403 Rinder 1656 Kälber 3876 Schafe 10774 Schweine

feisohige auagemästete höchsten Schlaohtwertes hböchbetens 6 Jahre
alt bis b junge fleisehige nicht ausgemästete und ältere
ausgemästete bis 0 mässig genährte junge gut genährt
ältere bis gering genährte jeden Alters bisBullen a vollkleischige höchsten Schlachtwertes dis 3
b mässig genährte jüngere und gut genährte ältere bis 0 go
ring genährte bis Färsen und Küäühe a vollfleischige
ausgemästeta Färsen höchsten Schlachtwertes bis b voll
fleischige ausgemästete Kühe höchsten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren

bis e ältere ausgemästete Kühe und wenig gut entwiekelte
jüngere Kühe und Färsen bis d mässig genährte Lühe und
Färsen bis e gering genährte Kühe und Fürsen bis
Kälber a feinste Mast Vollmilehmast und beste Saugkälber
90 dis 94 b mittlere Mast und gute Saugkälber 82 dis 86 e ge
ringe Saugkälber 62 bis 73 ältere gering genährte Freszer

bis Schate a Mastlämmer und jüngere Masthammel
80 bis 83 ältere Masthammel 75 bis 77 e mässig genährte
Hammel und Sehafe Märzschafe 60 bis 65 d Holsteiner Niederungs
schafe Iebendgewleht bis Sehweine pro 100 Pfund
mit 209 Tara a vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen 74 bis b fleisehige 70 bis 72 o gerinag entwiokelte
66 bis 69 d Sauen 68 bis Vom Rin der auftrieb blieben
ungefähr 135 Stück unverkauft Der Kälber handel
sieh ruhig Bei den Schatten blieb nur wenig un verkauft Der
sohweinemarkt verlief ruhig und wird voraussichtlich geräumt
Nur ein geringer Teil kernige Ware brachte Preise üder Notiz

Zahluugs Einstelluugen

a ä e h e e e h erorde 0 e 2c die der Kröftn termin der Ablaut der Anmeldefrigt
e erste Gläubigerversammiung und der Pr

Bierbrauereibes Fr Dischinger in Augsburg I5/I 5/2 14/2 14/5
Kaufmann L Iewin in Barmen 12/1 31/1 7/2 19/2
Sehneidermstr A Porath in Berlin 16/1 28/2 2/2 27/8
Kaufmann Milton Seller Nachlass in Sehblachtenses Berilin

15/1 10/3 30/1 27/3
Erzgiesser F Howaldt in Braunschweig 15/1 15/2 31/1 262
Lederhändler W Rothkopkf in Düsseldorf 12/1 12/3 10/2 242
Schuhwarenhdl s Toller in Düsseldort 12/41 15/2 1072 3,3
Sschuhmacherwstr G E Bräückner in Oberstütrengrün Ridenstoek

15 52 17/2 1772
Kaufmann H Wehl in BEinbeek 12/1 23/2 5/2 26/3
Zigarrenhdl R Richter in Frankfurt a M 13/1 13/3 25/1 2343
r r Buley Nachlass in Fürstenberg a O 15/1 42

14/2 14/2
Manufakt C W Reyer in Hamburg 15/1 17/2 72 7/3
Wein u Spirituosenhändler N G Adler in Hamburg 16/1 172

7/2 7/55
Sohnittwarenhdl K Kühnelt in Jessnitz 13/1 8/2 72 15/8
Firma B Stubbe Delikatessenhaus in Königshütte 12/1 102

32 2472
Kaufmann L Bergold in Mannheim 13/1 24/2 102 1063
Kaufmann J G Malbrandt in Posen 13/1 1/2 9/2
Kaufmann A Flatow in Rixdort 16/1 1/3 15/2 15/3
Kaufmann 0 Pierschke in Sagan 12/1 5/2 30/1 132
Putamaoherin M P s Krause in sSehlettau Seheibenberg 151

102 15/2 132
Sehnittwarenhdl B O Bley in Mockau Taucha 161 262

9/2 16/3

Schiſtsbewegungen
Bremen 17 Januar Nordd Lioyd Orefeld gestern von

Oporto abgeg Erlangen gestern in Lissabon angek Seharnhorst
gestern von Genua abgeg Prinzess Alice heute in Genug angek
Würzburg und Darmstadt heute in Bremerhaven angek Kaiser
Wilhelm II heute vorm 2 Uhr in Newyork angek Cassel heute
in Bremerhaven angek Gneisenau vorgestern in Hongkong angek

WMarktbericht
Donnerstag den 18 Januar
1,2 1,30 bit Birnen p Mol
1,29 130 Aepfel per Rdl

0,07 Sellerie pro Stck
0,25 0,30 Tomaten pro St

2 40 Pflaumenmus p Pf
0,04 0,05 Getr Pflaumen v Pfd
0,05 0,10 Enten pro Stüch
0,08 Gänſe pro Stück
0,08 0,10 ieaühner pro

0,40 1,256 Mk
0,50 1,25
0,05 08
0,05

0,25

0,25 30
8,50 4,00
4,0 6 90
1,50 25
1,75 2,50

8 20

kier pro Mandel
Butter pro Pfund
zwiebeln pro Ltr
ſartoſfeln 5 Ltr
Blumenkohl vro Stück
tohlrabi pro Stck

Kohlrüben pro St
Mohrrüben p Mdl
WirſingKohl p Stück
Weißkohl per Stück 0,08 0,15 StilRotkohl pro Stück 005 0,15 auben vro Paar
Braunkohl pro Stück 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 1,00 1,20
Roſenkohl per Ltr 0,20 Haſen pro Stück 3,00 4,00

Der Markt war außerdem noch mit fiſchen beſetzt

Vorausfſichtliches Wetter am 19 Jannar 1906
Fortdauer des veränderlichen etwas kühleren Wetters

mit Neigung zu Niederſchlägen

Waſſerſtände Am 17 Januar Weißenfels Oberpegel 2,72
Unterpegel 1,50 18 Januar Halle unterhalb 2,30 Trotha 4 3,00

v J

Bezahlt für 100 Pfund Schlachtgewieht in Mark Ochsen a voll
17 Januar Bernburg 2,46 Calbe Unterpegel 4 2,48 Oberpegel 2,08
Dresden 0,48 Magdeburg 2,38
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